
Nach zwei Stunden kitzelte Rocko Schwups mit 
einem Strohhalm im Schweinenacken. 

„Laaaass daaaaas!“, schrie Schwups.
Mama drehte sich um und klang wirklich wütend: 

„Jetzt gib endlich Ruhe, Schwups!“
„Sonst kannst du hier aussteigen.“, brummte Papa. 
Rocko grinste.

Da schnappte sich Schwups ratzfatz das klebrige 
Bonbon, um das links von ihm noch immer gestritten 
wurde und steckte es Rocko ins Schweinsnasenloch. 
Der grunzte erschrocken und versuchte verzweifelt, 
es mit dem rechten Huf wieder herauszuholen.
Schwups lachte laut, weil das so komisch aussah.
Da bremste Papa scharf.


